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Im Verla-« aigefiott .
SO Vf «. « HWUlich.
8«i in s Haus gellefock

ie-fl1Lh »«chrl«« uswüktsdurch dt« Pop
»ezogen ohne Zustell-

sehühr 1.80 .

Inserat « :
Die Petitseile 00 Vf« .
(Lokal-Inserate billiger)
dieReName,eil,A0Ptz.

OinfelneNummern 8 Pf.
DovpelnummrrnlvPs .

B adische Pre nt
fillffffito Iß non lbS7S . 23. März 189» ( Ĉ VpxYtO T)PvolTö ^ Sarantirt größte Aboimenten-Zahl aller in» WtaflllAv IDUUUi notariell beglaubigt . Wt ? Karlsruhe erscheinenden TageZblätter.General -Auzeiger der Haupt- und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung.

grpeditis » :
Ksrlstraße Rr . 27.
v - tation «diu «.

«igenihum und Verlag
von ff. Thiergarten .

verantwortlich
für denpolitischen,unter«
haltenden u . lokalenTheil

Albert Herzog,
sür den Jnseraten -Theil
A. RinderSpacher

sltmmtlich inKarlSrube .
Nr . 122 . 2 . Blatt . Post-Zeitimgslist - 723. Karlsruhe . Sonntag den 26 . Mai 1895 . Telephon-Nr . 8s. 11. Jahrgang .

Ans dem Karlsruher Alterthumsverein .
I«. Karlsruher Klterthumsverei «. In der vorletztenSitzung hielt Prof. Bückel einen Vortrag über Troja .Er schilderte di« Thätigkeit Heinrich Schliemann» auf dem

Burghügel von Hissarlik , wo man schon früher mit Rechtdie Stätte des homerischen Troja erkannt hatte ; da» vomMeere viel weiter weggelegene Bunarbaschi wird jetzt wohlNiemand mehr für die alte Königstadt de » Priamos in
Anspruch nehmen . Während früher Schliemann (t 1890)unter den neun übereinander liegenden Schichten von
Hissarlik die zweite , wo auch der große Goldschatz gesundenwurde, als die bezeichnete, welche als die homerische zu geltenhabe , scheint es jetzt nach den sorgfältigen Ausgrabungen vonProf. Dörpfeld in den Jahren 1893 und 1894 sicher, daßnicht die zweite Stadt von auffallend geringem Umfang,sondern die sechste , weit bedeutendere , diejenige ist, welcheHomer von den Griechen unter einem mykenischen Herrscherbelagern laßt. Zur Zeit von Mykene » größter Blüthe , etwa1500 — 1000 v . Chr., hat hier diese sechste Stadt bestanden ,in deren Trümmern sich neben einheimischer troischer Topf-waare auch importirte mykenische Vasen finden . Die Zeit der
zweite » , prähistorischen Stadt ist jetzt auf etwa 2500 — 2000v . Chr. hinaufzurücken . Der Redner schildert den Verlaufder beiden Ausgrabungen , welche Dörpfeld, der langjährigeMitarbeiter Schliemann'», »ach dessen Tode vornahm : siewurden durch die von Schliemann'» Wittwe und vom
deutschen Kaiser zur Verfügung gestellten Mittel ermöglicht ;der Bortrag verweilt« besonder » bei dem gewaltigen, auf derSüd- und Ostseite wohlerhaltene» Mauerring mit seinenThoren und Thürmen, unter denen namentlich der den Burg-drunne» bergende Nordostthurm von ebenso bedeutender Stärkeals vortrefflicher Arbeit ist ; ferner die innerhalb der Mauer
aus Terrassen gebaute » Reste von Tempeln oder Privat»
Häusern ; er erörterte dabei die eigenthümliche Technik , berührtemanche einzelne Funde und besprach zuletzt die glänzendenBauten , durch welche die Zeit der Diadocheu und der ersten
römische» Kaiser dem alte» Ilion zu einer zweiten Blütheverhalf. Diese Bauten haben aber auch im Innern derStadt alle Reste der über der zweiten Stadt liegenden sechste»
zerstört. Erläutert wurde der Bortrag durch einen anto-
graphirten Plan der 2 . und 6 . Stadt , von dem jeder An¬
wesende ein Exemplar erhielt, durch zahlreiche Pläne und
Skizzen , namentlich aber durch eine reiche Auswahl von
Photographien, welche Herr Dr. Winnefeld in Berlin zurVerfügung gestellt hatte . — In der Sitzung am 25. Aprilwurde erstmalig der Versuch gemacht, einen Vereinsabend fürkleinere Mittheilungen Seiten » der Mitglieder ohne einen
Vortrag anzusehen . Ein Versuch , welcher durch die lebhafte
Betheiligung der Anwesenden an Erörterung der sogleich zubesprechenden Mittheilungen al» sehr gelungen bezeichnetwerden muß. Dr . Wilser erinnerte a » einige germanischeNamen (Morolf, Onegis, Halfdan , Alcuin , Grifo), bei deren
Bildung oder Znsammensehnng Wortstämme benützt sind , sürdie uns nur das Keltische die entsprechende Deutung
(mor — mugrms, on = praedarus, dan = fortis, alg —
nobili«, grip >=> superbus) gibt. Hr . Geheimerath Wagner
zeigte aus de» Beständender großh. Alterthümersamnilung das
Ausgußrohr eine » Waiidbruunen » au » Berg -
krystall vor . Da » massige Stuck besitzt bei 10,5 cm Durch¬
messer eine Länge von 20 cm und endigt i» einen ziemlich
flach geschnittenen Löwenkopf, aus dessen Maul da» Waffer in
fünf Strahle» gerade abwärt » ausstoß. Zierlinien und
Augen find au» runden Steinen und größeren Löchern ge¬bildet, welche mit schwarzer Mafle, vo» der noch Reste vor¬
handen sind , aurgefüllt waren . Profeffor Lückesnbach
brachte im Anschluß an seinen früheren Vortrag über da»
römische Forum eine Bemerkung über den Gesichtspunkt ,unter welchem im klasflschen Alterthum die Anlage vo»
Plätzen erfolgte . Dieser Gesichtspunkt ist dem heutigen genau
entgegengesetzt. War man im Alterthum darauf aus , eineArt von Zurückgezogenheit von dem Getriebe der Gaffe zunnichen , weßwegen besonder» die architektonische Aurbildungalter Plätze bi» i« die italienische Renaiffauce eine harmonischeund angenehm da» Auge beschäftigende war, so dienen Plätzeder Neuzeit gerade dem intensivsten , sich von allen Seiten
kreuzenden Verkehr . Waren früher möglichst die Straßen»
einmündungen auf die Plätze wenig auffallend, so ist der
Stempel de» modernen Platze» vielmehr da« Zusammentreffen
reicher Etraßenadern . Au» den so veränderten Gesichts -
punkten ergibt sich auch, weßwegen moderne Plätze meist so
Mlgünstig für die Ausstellung von Denkmälern sind . IhreSituation inmitten vorüberbrausend«« Verkehrs ladet nicht
zu« Schauen eia.

Bäder und Sommerfrischen .
Aordsttvad Dangast. Der Besuch des Nordseebade »

» nd Luftkurort» Dangast beginnt in Folge seiner geschützten
Lage von Jahr zu Jahr immrr zeitiger. Mit dem Hera«»

nahen des Juni stellen sich schon die ersten Gäste ein . Die
obere Düne , aus welcher sich die Etablissement » befinden , ist
ganz von Parkanlagen eingeschloffen, welche gegen See» undLandwinde vollständigen Schutz gewähren . Die Logirhäufer
stehen innerhalb der sich » Hektar großen , mit Laub- und
Nadelholz bestandenen Parkanlagen. Von den Veranden de»
Konversationshause» hat man eine ausgezeichnete Aussichtauf den Jadebusen und die gegenüberliegende Küste . Immer»mehr kommt Dangast wegen seiner geschützten Lage, seiner
feuchtwarmen , salzgeschwängertei , Luft , als Luftkurort 1 . Range»in Aufnahme; außerdem wird die Kur durch warme Seebäder
von starkem Salzgehalt und durch kalt« Seebäder unterstützt.Da » Trinkwaffer ist ausgezeichnet und gute Gelegenheit zuMilchkuren . Für Erkrankungen der Athmnngiorgane , sowiefür nervöse und asthmatische Kranke ist Dangast einer der
besten Kurorte . Dazu ist e» da» billigste Nordseebad (Penston3 M . pro Tag) und auch allen denen zu empfehle» , die aufeinige Wochen in »ine gesunde , ruhige Sommerfrische gehenwollen.

Eingesandt.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel überninimt dieRedaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)

Larksruß ^ « .
Derselbe Herr gibt eine Gegenüberstellung der Fahrpreisebeider Bahne», hat aber absichtlich übersehen , auch diejenigenPositionen anzuführe» , welche nicht zu seinen Gunsten sprechen.Wir müssen sie daher nachtragen : die einfache Fahrt auf derStaatsbahn Karlsruhe -Friedrichsthal kostet 55 Pf . , die

Rückfahrkarte 85 Pf . , auf der Lokalbahn 60 Pf . , resp .90 Pf ., deßgleichen Karlsrnhe -Durmersheim Staatsbah »
einfache Fahrkarte 50 Pf . , Rückfahrkarte 75 Pf ., dagegenLokalbahn 60 Pf . , resp . 90 Pf.Wir dürfen ferner aunehmen , daß derselbe gewiß auchKenntniß hat von dem Fahrpreis der Lokalzüge auf derStaatsbah » . Und nun möge er nochmals sein . Grünes
Heft " zur Hand nehmen und gefälligst vergleichen. Die Fahr-larte zu einem Lokalzug der Staatsbahn würde kosten :1 . Karlsruhe —Durmersheim ^14 Kilometer ) etwa 30 Pfg.
( die Lokalbahn erhebt 60 Pfg .).2 . Karlsruhe - Hagsfeld ( 6 Kilometer ) etwa 10 Pfg . (die
Lokalbahn erhebt 15 Pfg . ) ,

3 . Karlsruhe — Blankenloch ( 11 Kilometer ) etwa 20 Pfg.
(die Lokalbahn erhebt 35 Pfg . ) ,4 . Karlsruhe - Friedrichsthal (16 Kilometer ) etwa30Psg .
( die Lokalbahn erhebt 60 Pfg .) .

Diese Gegenüberstellung spricht für sich selbstIWenn weiter betont wird, eine kleine Privatbah » müsseüberall höhere Tarifsätze einstellen als die Staalrbahn, fo magdie? unter Umständen berechtigt sein, namentlich da , wo solcheBahnen mit unverhältnißmäßig hohen Kosten gebaut werde »mußte» .
Billiger kann man aber wohl nirgend» Bahnen bauen,als auf der Hardt , einem völlig ebenen Terrain . Und ist die

Karlsruhe -Durlacher Dampsbahnnicht ein noch viel kleineres
Unternehmen ? Dort aber beträgt der Fahrpreis (Sonn-
tags ausgcnommin) für vier Kilometer nur 10 Pf . , dagegen20 Pf . auf der Staatsbahn . Außerdem können dort dieArbeiter mit ihrer Fahrkarte (für den halben Monat 2 M .)die Bahn benützen, fo oft sie nur wollen und fahren znmMittageffeu nach Hause , während die» unsern Arbeitern aufder Lokalbahn nicht erlaubt ist. Schließlich werden dieKörbe auf der Karlsruhe -Durlacher Straßenbahn umsonstbefördert. Gerade in diesen Einrichtungen liegt u . E . da»
Geheimniß , warum diese Straßenbahn trotz ihrer an¬
fänglichen finanziellen Schwierigkeiten so sehr raschemporblühte und so beliebt geworden ist . Möge sichunsere Lokalbahnverwaltung daran ein Exempel nehme» I
Nicht ihre vorgefaßte Schablone , sondern die Anpassung andie thatsächlichen Verhältniffe und die Rücksichtnahme aus be¬
rechtigt hervortretende Forderungen und Wünsche des
Publikums , werden allein im Stande sein, die LokalbahnDurmersheim — Spöck am Leben zu erhalten. Wenndies die Verwaltung nicht einsehe » kann oder will, ist ihrnicht zu Helsen . Sie sollte aber dankbar sein für die wohl¬wollenden Winke und Vorschläge , die nicht darauf ausgehe»,wie sie glauben machen will , dieses Berkehrsinstitut zuschwächen — denn dazu hätten wir weder Zeit noch Lust — ,sondern, die e» noch rentabler zu gestalten suchen , als er jetzt— zugestandsrmaßen — schon ist . Illusionen helfen hiergar nichts und das Eigenlob , in welche « sich die Verwaltungeinhüllt, hat noch stets ein unangenehmes Parfüm gehabt.

Stillschweigend muß der Herr Einsender unsere gerügtenMißstäude — er nennt sie unrichtige Thatsachen und Unwahr -
heiten — zugeben und wa « er bestreitet , wie z . B. die öftereNichtheizung de » sogenannten Warieraumes in Hagsfeld,halte» wir in vollem Umfange aufrecht und bitten uns nun
gefälligst mitzutheilen, wie viele Dutzend Zeugen wir sürunfm Behauptung stellen sollen.

Foulard-Seide 95 Pf.
bis 5.85 p. Met. — japanefifche , chinesische rc . in den neuesten
Defstn » u. Farben, sowie schwarze, weiße u»d farbige Ke«««-
verg-Seide von 60 Pf . bi» Mk. 18.65 p . Met. - glatt,
gestreift, karriert , gemustert, Damaste rc. (ca. 240 versch . Oual-
und 2000 versch. Farben, Dessins rc .) Aorlo - und steuerfreiin ’« Kaus . Muster umgehend . 11651
Seiden -Fabrik ft. Henneberg (k . u. k . Hofl.) Zürich .

Kks Kradmeffer für de» Kulturzustand eines FolüeSwird häufig dessen Verbrauch an Seife angesehen. Mit
größerem Fug und Recht aber könnte man die Pflege der
Haut überhaupt al» einen solchen Gradmesser ansehen, da
diese Pflege für die Gesundheit de» menschlichen Organismus
unerläßlich ist . Zur Pflege der Haut wird von allen Aerzten
angelegentlichst empfohlen, im Haushalt eine Fettsalbe vor -
räthig zu halten ; alle früher zu diesem Zweck verwandten
Mittel find jetzt weit überholt und ersetzt durch da» „ Lanolin " ,
welches dem natürlichen Hautfett analog ist und deshalb
zur Pflege der Haut bei Hautunreinheiten und Ausschlägenaller Art , sowie al» Schönheitsmittel im Vordergründe steht .Da » „ Lanolin " findet sich in Form von „ Lanolin -
Toilette - Cream - Lanolin " in allen Apotheken und
Drogurnhandlungen und wird auch zur Anwendung in der
Kinderstube von den Aerzten auf da» Angelegentlichste
empfohlen . Beim Einkauf des Cream » achte man darauf,daß jede Tube und jede Dose die Schutzmarke : „Pfeilring"
trage , da nur dadurch eine Garantie für die Aechtheit ge¬
boten wird I

Bedeutendstes Spezial -Geschäft
in Paasementerie , « esntz - Stoffen aller Art (wieSammt, Peluolies, Merveilleux, Surah, Taffet, MoriSe Damassie),abgepasBtenTaiUengarnitnren in Seide nnd mit Perlen.Stmtaehebesätzen , Pnfflitzen , Tressen , Knöpfen ,allen Siilh - Utensilien , Corsets ete. , Tapisserie -
franzen , ferner in allen Woilwaaren , Weisswaaren ,Strümpfen , Handschuhe « , Cravatten , Fächern ,kiinstliohenBlnjnen ,Vasen u . vielen Fantasie -Artikeln ,

en groe. JulilIS Stl ’HUSS , en detail .
Karlsruhe , Kaiserstrasse 143 .

Direkte Bezugsquelle
Monopol . Nähmaschinen-Mannsaktur

Hermann i *rovo
Kaiserstrasie Nr . 215 (und 101/103)

Karlsruhe
General - Vertretung der

f'JähmascliinenfabrikGritznerA . - G.Durlach
bei Karlsruhe

Größte Nähmaschinen - Fabrik Deutschlands (1500 Arbeiter )■pfr Kataloge gatis u. franko durch Herm. Provo '

TBIBEKG .—2——»- Mittelpunkt der Schwarzwaldbahn . -i~—<*—
HOtel und Pension Bellevue .

Oberhalb des Städtchens , am Hochwald , nächst den
Wasserfällen gelegen. Beliebtes Familienhaus ersten Ranges
mit grosiem Garte» , wegen vorzüglicher und billiger Be¬
dienung bestens bekannt ; seit 1 . Mai wieder eröffnet .
Reizender Aufenthalt . 750 m ü . M . 6917 .3.1

_
Seidenstoffe

direkt au» der Fabrik von von Elten ft Keussen , Crefeld,in jedem Maaß zu beziehen . Schwarze, farbige u . weiße Seidenstoffe, Sammt̂« lstsche und « elvet«. Wan verlange Muster mit Angabe de» Gewünschten.

! Ulster —Cheviot «» . 140 cm breit & M . 2 .95 per Mtr. j
; modernste echt englische , sowie beste deutsche Herren-
- kleiderrteffe rersenden in beliebiger Metersahl franco !
E in, Bans 1406
: YenasdtgescMft Oettingei ft Co. , Frankfurt a. X.

Haster mngefcend frftaCo . ■■ -- - -

Neustadter Pferdelotterie-Loose
Ziehung am 31 . Mai 1895

per Stück Mk. (II Loose 10.— Mk.)
sind in der Expedition der „Badische « Presse "
zu hcchev. Ebenso bei Earl Gütz » Lederhandlung.
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Festgeschenke empfehle mein grosses Lager in Stichen , Ra¬
dirungen, Gravüren etc, in allen Grössen und

Preislagen.
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,

Kaiserstrasae 149 .

Einrahmungen in einfacher und reicher Ausführung empfiehlt
in grosser Auswahl und sorgfältiger Arbeit bei

bekannt billiger Berechnung.

Ei Büchle ,
Kunsthandlung und Rahmenfabrik ,

Kaiserstrasae 149 . 4701

Ankauf
getragener Kleider «

Ich gebrauche für de » Export eine
große Parthie getragener Herren - und
Damenkleider , Uuiformstiicke , Schuhe ,
Stiefel , Betten rc. rc . und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtigt , komme ich zu jeder gewünschten
Zeit in ' s Haus . 3227 '

A. Gottschalk ,
Kronenstraße 46 , 2 . Stock .

Vorläufige Anzeige.
Einem hochgeehrten Publikum zur Benachrichtigung , daß

Falk ' s grosse Menagerie
zur Pfingst -Meffe hier eintrifft, dieselbe enthält:
über Ivv der seltensten Thiergattnnge « a«S allen Welttheilen,darunter WUTY , abesfinischer Zwerg - Elephant 1 m 10 cm hoch, größte
Seltenheit , 9 Löwen» Königstiger , Pumas , Leoparden , schwarze und gefleckte
Panther , Jaguare , verschiedenartigste Racen von Bären , Wölfen , Hyänen,
Zebras , Lamas , große Kollektion von den seltensten Affenarten (besonders
hervorzuheen Hamatryas , auch Waldmensch genannt ) . Reichhaltige Samm¬
lung von Riesenschlangen, Krokodilen und exotischen Bügeln , kaum glaubliche ,bis zur Jetztzeit noch uuübertroffene Dreffurleiftnnge » der berühmten
Thierbändigerin Frl . Ella Falk , Parforce - und Zahmheitsdressurvorführungen
mit importirten Löwen, Königstigern , Wölfen und Hyänen.

Apotheose mit IS kolossale« Riesenschlange».
Alles Nähere durch Annoncen und Plakate.

6869 .3.3 Hochachtungsvoll

xxxxxxxxxxxtxxxxxxxxxxx

iSiiIr
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3( Dr . I . Habenicht zu Chicago , U .-St . , schreibt in M
3t Nr. 14 (1890) „ Die neue Heilknust" : „—ich wurde immer 3t
3t elender und dachte an 's Sterben. - Da bekam ich zwei 3t
3t Bücher zu Gesichte — C. Griebel ’s „Lttttgenkrank - 3t
3t heiter »" und Kuhne’s „ Bin ich gesund oder krank?" Miß - Dt
3t iranisch las ich selbige . — Ich schrieb dann an Herrn Griebel , 3t
3t und der edle Mann antwortete mir nwmentan . Und 3t
3t siche da , nach drei Monaten fühle ich mich neu gehojben, - 3t
3t Herrn Griebel und Kühne statte ich , der diplomirte 3t
3t Aeskulap den Laien , «seine» innigsten Dassk ab , und 3t
3t bin entschlossen , nach und nach alle Medizin über Bord zu 3t
3t werfen und meine Patienten, der Natur gemäß , zu behandeln . 3t
3t - Brief und Anssatz von Dr . med. Habenicht , It
3t sowie viele Briefe des vielbekannten Sanitätsrats Dr . I* . M
3t Niemeyer , dessen im Jahre 1880 „ aufgegebenes" herz - M
3t krankes Töchterchen sich in meiner Pflege befand und die Iß
3t heute noch — lebt ( Siehe meine Schrift „Herzkrank - Dt
3t heite « re. re." Selbstverlag 1 M . 20 Pfg .) u. A. liegen 3t
3t ßu Jedermanns Einsicht vor . 3t

§ Carl Griebel , £
U pr. Vertreter der gesammten Naturheilkmlde X

zu Lichtenthnl , Baden . | |
Mein üK

§ Luftkurort Halmtierg §
3t ist eröffnet . 3t
H Näheres d . d . Prospekte. — (Auch briefl. Nath ertheile ^** ich in allen Erkranklmgsfällen , nachweislich mit stets gutem # |
Q Erfolg.) — Meine sämmtl . Schriften sind direkt durch mich,
H

sowie durch jede Buchhandlung zu beziehen . 5944 .3 .3 ^

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
irfclj
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‘T ‘ Laz. Bär Ww.,
8

Möbelmagazin, Ecke der Waldhoruftraßl,
hält stets großes Lager in allm Sorten

Kol '
z- und UotsterrnöSet , Spiegel ,

Stühle und Betten rc .
Complette Salon -, Speise -, Wohn - und Schlaf¬

zimmer-Einrichtungen sind immer vorräthig und werde»
jämmtliche Gegenstände wegen Mangel an Platz zu bedeutend
herabgesetzte« greife » abgegeben . 75721

Ich halte stets das größte Lager in fertigen

Damen- und Zinder-Hüten.
Hübsch garnirte Damenhute von 85 Pfg . an bis zu den feinsten .

„ „ Kinderhüte von 45 Pfg. an. 7570

E. Rosenbusch ,
Iframeiifiutgescliiift , Kaiserstrasse 50 .

Oberhemden
nach Maass .

Kragen u. Manschetten , Serviteurs ,
mit und ohne Halsweiten .

Nornialwäisehe .
Piletj acken .

Hosenträger .

Touristen hem den .
Sportsgürtel für Damen o. Herren

hei 7496 .3.2

Dietrich,
Handschuh -Spezialgeschäft,

179 Kaiserstrasse 1 *79 . i
Reeller Versandt nach Auswärts gegen Nachnahme . |

Hille ’s Gas - u . Petroleum -Motoren
- A. /

> Ä. . ^ o. V7

%\ \ VW*
r, %• 'tPjg*^ ^ ^

Dresdner Gasmotorenfabrik
Moritz Hille , Dresden I.vorm.

Hille ’s Petroleum - Motoren erhielten bei der
wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Landwirthschafts -Gesellschaft im Juni 1894 unter 28

concurirenden Motoren den 14539 *

Filiale Karlsruhe Kaiserstrasse 40 , Adolf Müller .
, lajfenb . 8trt*

irofie Auswahl in unserem
^ Journal . Fordern SieZus«

düng . Porto 10 Pf . erbeten, für Damen umso »!
Pfferten-Zourual . Berlin -LharlattenduiH1

Ein flotter Schnurrbart
wird erzielt äDose 1 SO 4 und 3M

Enthaarungspomade
entferntbinnenZ Minuten jeden lästigen
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht au. Preis 1 M 50 4

T>i lienmilch
beseitigt alle Leberflecken, Mitesser,
Gesichtsröthe und Eoinniersprossen.
Preis IM 25 A und 2 M 9056 *

Haarkräirfel -Pomade
macht die schönsten Lockenbaaie . I M
H . Fischer , Frilrur , Stuttgart ,
K . Moser , Friseur , Karlsruhe .
Karl Frledrlchstr SS , Noudcliplatz.

»

beste«, xediegemtez kabrikat .
"V ertreter : 3391 .10 6

Heizxt , Adlerstrasse 9, Karlsruhe.



MK mm
SSSSÄ WG-ii-LM ZujcderZcitSegen Reinigung der Geschäfts¬

räume bleibt die Stadtkaffe 7499.2.2
Samstag de« 25 . Mai d. I .

gesehlossen .
Karlsruhe, 24 . Mai 1895.

SUdtkasse -VerrfchBnng .

VerdiWMij.
Für den Neubau des Infanterie-

Kaiememeiits zu Karlsruhe i. B.
sollen am 31 . Mai d . I .» Bor¬
mittags 10 Uhr, in meinem Ge¬
schäftszimmer , Adlerstraße 1 , nach¬
stehende Arbeiten verdungen werden :

Loos A.
Erd - , Maurer- und Steinhauer¬arbeiten

Loos 8 . :
Zimmerarbeiten

Loos D, :
Schmiedearbeiten

für das Exerzierhans u. da? Kammer-
gebäude .

Verschlossene , mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sindbis zu dem festgesetzten Termine post¬
frei an mich einzusenden .Die Verdingungsunterlagen liegenin meinem Geschäftszimmer zur Ein¬
sicht ans . Die Verdingungsanschläge
können gegen Einsendung von 1 .75 M .
für Loos A . , 0,75 M. für Loos 8 ,
0,25 M. für Loos v . von da bezogen
werden . 7161 .3 .9

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Der Garnison-Hauinspektor

Jaunasch._
HtiM - $ trj)tigcrmig.

Der diesjährige Heugraserwachs
von den ärarischen Wiesen wird, wie
folgt, versteigert :

Dienstag de» 28 . Mai 1895 ,
Vormittags 9 Uhr,in der Wirlhichaft „zum Gottesauer

Schlößle" in Karlsruhe , von 53 da
des Kammerguts Gottesaue , Ge¬
markung Karlsruhe und Dnrlach;

Mittwoch den 29 . Mai 1895 ,Vormittags 9 Uhr,im „Lamm " zu Rüppurr von 56 im
der Gewann Obere und Untere Mühl¬
wiese» , Salnienwiesen , Fantenbruchund eingemachtes Stück des Kammer-
guts Rüppurr;
Donnerstag den 30 . Mai 1895 ,

Vormittags 9 Uhr,im „ Lamm " zu Rüppurr von 68 da
der Gewann Weierwald, Fohlenweide,
Seewiese und großer Schellenberg
des Kammerguts Rüppurr und der
Hägenichbruchwiese und Bittelwiese,
Gemarkung Ettlingen .

Karlsruhe , den 16. Mai 1895 .
Grosth Domänenamt .

_ Kren tz. 7264 .2 .2

M ''Strjici$fniii||.
Freitag den 31 . Mai d . I .
wird im Grosth. Fasanengarien der
Ertrag an Hengras von 45 Morgen
Wiesen einer öffentlichen Steigenmg
ansgesetzt . 7560.2 .1

Zusammenkunft früh 8 Uhr am
Schlößchen im Fasanengarten.

Karlsruhe , den 24 . Mai 1895 .
Sroßh . Fasanerir -Verwaltung.

Freiwillige
Versteigerung

Am Dienstag den 28 . Mai
1895 , Bormittags 11V* Uhr ,werde ich im Aufträge der FirmaFr. Naumann in Bremen beim
Güterbahnhof in Rastatt ca . 20 bis
25 Zentner durch Brand auf der
Eisenbahn beschädigter roherBaumwolle , tbeils in Ballen , theils
in Säcken verpackt , an Ort und
Stelle gegen Baarzahlung öffentlich
»ersteigern. 7521

Rastatt , den 23. Mai 1895 .
Fleig , Gerichtsvollzieher .

Ein erfahrener Ge*
• chäftsmann (Christ)
wünscht sich an einem be¬
stehenden lucrativen
Geschäft mit Kapital
thätig zu betheiligen
bez . ein solches käuflich
xu übernehmen . Gel).
Offerten beliebe man sub
0 . 2720 an Haasen -
stein &Vogler , A.-G.
Chemnitz zu adressiren.

(Nachdruck verboten.)

Vernehmet gute Märe heut
Ihr lieben Leser alle :
Das Fest der frommen Christenheit —
Das Pfingstfest ist jetzt nicht mehr weit,Es kommt mit Sang und Schalle.
Der Flieder duftet, Vöglein singt,Wenn nur der Frühling bliebe .
Zu Pfingsten uns die Frende winkt,
Wo hell vas Lob des Geistes klingtDes Friedens und der Liebe.
Und kommt das schöne Fest heran,
Von ggerzen wir uns freuen.
Dann kaufen wir , welch feiner Plan,Ein neu Gewand beim Klcidcr -Hahn,Das wird uns nicht gereuen !

I . Neuheiten in Ilomplellen-lluzüge»,
Kammgarn, Cheviot u . Buckskin ,
hell und dunkel und in den
denkbar schönsten Musteril , zu
Mk. 9. 11, 13, 15, 16. 18, 19,21, 23 bis 38 .

II. Neuheiten in Aurs -Heu - und
Knaven -Anzügeu . reizendeFarbeu
und alle mögliche» Muster , zu
Mk . 2 .50. 3,4 . 5. 6,8,10,12 bis 18.

HI . Neuheiten in Kose« , Streifenund
Carreans , ans bessern Buckskin -,
Kammgarn- und Cheviotstoffen
hergestellt , zu Alk. 2.50, 3.50, 4.5 , 6 , 8 bis 14.

Das geehrte Publikum wird mir
ja zugeben , daß ich als Fabrikant
billiger verkaufen kann als jeder
Zwischenhändler; meine Kleiber¬
fabrik befindet sich nur Kaiserstraste

und bitte ich genau auf diese
Nr . 54 zu achten . 3629

können Damen in den Unterrichts-
kurS im Weitznähe« zu kleinem
Honorar eintreten.

Mit dem Zuschueibeuund Meider-
mache» in besonderer Abtheilnngverbunden, kann ebenso der Eintritt
zu jeder Zeit erfolgen. 6635 .12.5Ueber die «eue Lehrmethode
liegen Atteste zur gefl. Ansicht amJohanna Weber,

Privat-Frauen-Arbeitsschulr.
Akademiestraße 53 , 2 Treppen hoch .

Cinolettm»
iilflllOlirilllllüüllül!,
eilt anerkannt vorzügliches Fabrikat
in den bekannten 8 brillanten
Farben , empfehle zum Preise von
50 Pfg . für 1 Pfund und 48 Pfg.
bei 10 Pfund . Meiner aus¬
wärtigen Kundschaft offerire 1 Post¬
körbchen mit netto 7 Pfund zuMk. 4 .50 franco . — Anstrich-
büchelchen überallhin gratis.
Julius Dehn ,
Droguist « . Lackfabrikant,55 Zähringerstraße. JernsprechanschlußLVI.

Niederlagen bei : 5231*
Gmil Lorenz, Lessingstraße 44,Herrn. Mösch, Lesstngstraße 5,Theodor Raber , Kronenstr . 49.

Dafö-Restaurant
Schützenliesl

(neben der kleinen Kirche)
empfiehlt eine gute Frühftück-
uud Abendkarte , ebenso einen
vorzüglichen Mittagstisch im
Aboiinement zu 50 Pfg. und
70Pf .,wozn ergeb . ei » l. 6314 .8-6

Fr . Schäfer .

Eichen- und FsrMoß
trocken , 12 Waggon hat billig z«verkaufen. 7042.3,2F. Man» , Oestringe«, Dampsfäge^

EEäfi

Niagara-

Pumpen
der Maschinenfabrik Gritzner , A. - G.
in Durlach , patcntirtes , vierfach¬
wirkendes Kolbensystem , grösster
Leistungsfähigkeit und Dauer¬
haftigkeitempfiehlt als bewährteste
Saug - und Druck - Pumpen für
Haushalt , Industrie und Gartenbau in
zweckentsprechendsten Ausführungen zu

OriginaEpreisen
für Hand - und KraftBelrieb . 5555
6rottkritzä8iitl6r

Brunnenmacher in Durlach .
Fachmännisch« Montirung billigst!

Preislisten u . Kostenanschläge gratis !

Reelles

Suppenwürzeverdient dieBeachtung
der Hausfrauen , um ebenso bequemals billig jede Suppe, auch weuu sie
nur mit Wasser hergstellt ist , über¬
raschend gut und kräftig zu mache »
und ist zu haben bei Wilh. Sämann,
Dophieustraße 45.

Bestens empfohlen werden Maggi's
praktische Hießhähuche « zum spar -
fainen und bequeinen Gebrauch der
Suppenwürze . 56011. Hahn,B4 ttrifRfIralf, B4 . ■■OSIUClI

Strümpfe und Socken,
vorzügliche Fabrikate ,

empfiehlt zu billigen Preisen,farbige bedeutendunter Preis .
Heinrich Gramer,

6839 189 Kaiserstr. 189.

zur Weiuberettuug
Vourla Eleme per Zentner M- 16 .50
schwarzeThyra „ „ „ 12.—in frischer, tadelloserWaare empfiehlt
Fritz Leppert, Amalienstr . 14.

NB. Bei Abnahme größerer Postenund Waggon-Ladungen entsprechend
billiger._ 6427

sind in jeder Höhe auf I . Hy-
poth znm niedersten Zinsfutz
fortwährend zu haben und ans
Schuldscheine gegen solid , dopp .
Bürgschaft in Beträge » von
300 — 10000 Mark zu 5 °/. , evenll.
auch 4 ' /- "/. 6904 .6 .3

WR* Zieler , Theiizcttcl ,
lAleichsteNnngSgeldforderrmgen' werden ebenfalls mit mastigem

Nachlast envorben .
KarlKaiser, Areiburg i . Br . ,

Moltkestraste 36 .

Hochfeine BnUerkäse
in 20, 50 und 90 Pfund -Kisten (keine
Rinde , weich wie Butter, vollsett , ganzhaltbar, scharf oder weniger scharf ge-
alzen ) zu 45 Mk . per Zentner. Zur

Probe Postkolli bereit <9 Pfd .)J. Grulier , Bürgerinstr .,in Stein » Post Jmmenstadt
( SttlgfiiQ. 7325*

E . ■ a . Hamburg . Cigarren »
Firma sucht e . Veptpetep o. Rei¬senden f . Restaur. u . Priv. g . hohe
Vergüt. Bew. u . 6. 6943 an Heinr.Eisler, Hamburg. 5543 .6.5

65000 Äi.
gegen 1 . Unterpfand zu 3'/, "/. auf-
znnehineu gesucht.

Gefl. Offerten unter R. 8. 7509 an
die Erp. d . „ Bad. Presse " erb . 2.2

Ein junger Postbeamter wünscht sich
mit einem gebildeten braven Mädchen
mit 20—30000 Mark in Bälde zu
verehelichen . Ernstgemeinte Offerten ,
wcmöglich mit Photographie , möge
man unter Nr. 7547 in der Exped.
der „ Bad . Presse" niederlegen.

Verschwiegenheit wird zngestchert .

Wemämeti ?

Vierpvesfioir.
1 Bierpresfionspnmpe , 1 Wasser

drnckapparat (System Walz ) fammt
Anstechhahnen und Zugehör sind
billig zu verkaufen. Näheres durchJulius Kästner , Kaiserstr. 247 ,Karlsruhe. 6903.3 .3

Zu verkaufen
sind zu äußerst billigen Preisen ver¬
schiedene Aussteuern , sowie einzelne
Möbelstücke als : Chiffonniere, Wasch -,
Nacht - , Schreib- und andere Tische,
Verticos,Pfeilerschränkchen,Kommode,
doppelte und einfache Kästen, Bett-
statten, Küchen sch ranke , Stühle,
Bücherschäfte,Handtuchgestelle , Spiegelu neijcbUbeue Polstermöbel in großer
Auswahl. 6304*

Zirkel 8 , parterre .
(Ecke Kronenstraße und Zirkel).

Wagen -Verkauf .
Ein neuer Viktoria mit abnehm¬

barem Bock, eine viersitzige Break
und eine gut erhaltene Sommer¬
kalesche, ganz leicht gebaut , sind
billig zu verlausen bei Andr . Farny ,
Wagnermeister, Grenzslr . 8 . 6116

Auch empfehle ich mich zugleich im
Anfertigen von Wageti jeder Art.

Eine gebrauchte 7214.2 .2Voliere
(Schweizerhaus), 1,50 Meter hoch u
1,40 Meter breit mit stelbstthütiger
Springbrunnen Einrichtung » wird
sehr billig abgegebenStrasse 9r , Seitenbau 3. Stock.

Ein gute , frisch-mitchende 7367.3.2

iiüli nebst Kalb
steht zu verkaufen bei
Gutsbesitzer Hnrber , Drusttchci«

(Eisenbahnstation Linie Straßburg»
Röschwoog ) .

WMnMMW
4 - 6 Gypfer und

Taglöhner
findensofortlohuende Beschäftigungbei

6xp86i-M8tk. Kassel ,7473.3 .3 Uhlandstraße 10._
Kellnerin , Köchin, ,

sgj Büffetdamen , Lad- !“ nerin, Zimmermäd- '
che» , Köche , Kell¬
ner und Diener
finden und suchen
Stellen . Personal

für Hotels n. bessere Stände empfiehltdas Haupt -Plaeirmigs -Bureau »onK. Tröster , Krenzstraße Nr. 17 , nächst
deinHanpt -Babnhof. Karlsruhe. 7783*

Eine tüchtige

ASchln
wirb gesucht zum alsbaldigen Eintritt .'Monatsgehalt 4V Mk. (Jahresstelle).

Offerten unter A. B. 7425 befördert
die Exped . der „ Bad. Presse ". 2.2
4Lin braves , fleihiges Mädchen .^ welches gut kochen kann und sich
willig allen häuslichenArbeiten unter¬
zieht und gute Zeugnisse aufzuweisen
hat» findet auf 's Ziel gute Stelle bei
einer kleinen Familie. Offerten nnt.Nr. 7342 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten ._ L2

Ein kräftiger Bursche, nicht unter
16 Jahren, kann als Lehrling ein¬
treten bei 7377
I . Spitzfaden, Wagenbauer ,

Kriegstraße 14, Karlsruhe.
MT Gute Stellung schnellüberallhin .

Jedermann fordere p. PostkarteStellen-
Auswahl . Courier, Berlin-Westend.

Zu veimiethen
Für 440 Mark

kann sogleich oder später bezogen
werden in schöner Lage eine bessere
Wohnung, 2. Stock , von 3 Zimmernämmt Zubehör. Näh. Angartm-
traße 29, Schäfer ._ 7061 .10.8

Ein großes , schön möblirtes, zwei»
enstriges Parterre -Zimmer ist an
einen oder zwei Herren mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 7324 .4 .4

Zu erfragen Scheffelsiraße 18.

Lessingstrasse 45
parterre , nächst der Kriegstraße ist
ein schön möblirtes Zimmer sofort
billig zu vermiethen.

Gme Mtafftelfe
ist sogleich zu vermiethen: Bürger -
stratze Nr. 2t . Näh. Vorderh., 3 . St.

Thnrnrberg.
Drei Zimmer mit Pension sofort

zu vermiethen. Herrliche Aussicht,
schönst gelegener Ort. 7229 .6 .3
Wirtschaft zur Friedrichshöhe .

Besitzer: Ed . Meier .

Ständiger Verkauf von

Resten aller Arten
.

z« ansrerordentlich billigen Preisen.SS Tuch - wild Buckskin -Reste für Anzüge .

Spezial-Reste-Geschäft von 8 ,
B€s9R*Espulie 9 Lammsfrasse 6 . Mt an der Kaiserstrche.

Kleiderstoff -Reste ,
für ganze Kleider ausreichend, von M . 1 .50 an.Seidenstoff -Reste

für Blonsen und Kleider .
IRousseline -, Cattun -,Batist - und alle Arten Wasch¬

stoff -Reste

7569



Sette 10, » «dlfchsPrefsL

Grosse Preisermässigung
in

Regen - , Promenade - und Staubmänteln , Jacken , Kragen ,
Capes und Umhängen .

Bduard Darnbacher ,Karlsruhe » Kaiserstrasse 185, zwischen Herren- und Waldstrasse, 3363.10 .9

Streng reeller Ausverkauf
wegen

vollständiger Geschäfts-Auslösung
und Wegrug von hier.

Die noch vorhandmen Vorräthc müssen in kurzer
Frist verkauft sein, werden daher zu thatoäch -
lich ganz enorm billigen Preisen
abgegeben «

Nur gediegenste Qualitäten in Wäsche ,
Unterzeugen , Strnmpfwaaren ,
Cravatten , Corsets u . s. w.

Niemand versäume diese Gelegmheit , der gut
und dabei sehr billig kaufen will.

8 . Lämmle , Schrstr. 74,
Eckhaus der Karl-Friedrichstraße . 7036 .5.5

0. Lasch, LuWlbttti , fru.
,

' ' '
20 Douglasstraße 20,

«npßehlt stch den geehrte« Herrschaften im Würben und Waschen von
und Dameukleideru . sowie im Färbe« und Wasche« von Bor-

bOge«, Spitze«, Handschuh«« »e. 6708 .6.4
Hg * Neiuste Aröett . Billigste Kreise.

^ ut «$ a $a *

Josef Groldfarb.
Strohhüte I

für Herren und Knabe » , durchweg Neuheiten der Saisoir,
von 38 Pf . bis Mk. s .5«

Federleicht « Filzhüte ,
Ersatz für Strohhnt ! ! Mk. 8 .5« .

Herren - u. Knaben-FilzhüteJ
enormes Lager, die billigsten Preise, bekannt nur solide Qualitäten ,

KerrenHouristen-Schirme
von 1 Mark an,

Regenschirme , Radelschirme
Mk. 8 .5« ,

Cravatten , Wäsche, Touristen- Hemden,
Josef Goldfarb ,

Karlsruhe , 6214 .4 .4

jgegeuSber dem Hauptbahnhof ,
22 Kpiegstrasse 32 «

Koben meinem -reichhaltigen Lager in

Flügel und Pianinos
[ von C . Bechstein , BlUthner , Kaim & j
Sohn , R. Ibach Sohn , Kaps , Stein <

way Sk Sons etc .
I empfehle 47051

von Schiedmayer Sk Söhne
älteste und Stammfirma in Stuttgart .

| NB . loh habe seit Jahren den Alleinverkauf and direkte j
■
Vertretung für Karlsruhe und Umgegend.

Billigste Preise ! (Kein Kaufzwang.)
Zum Besuohe meines Magazins lade ergebenst ein J

Ludwig Schweisgut,
Grossh. Hoflieferant , Pianoforte-Lager,

Karlsruhe , Herrenstrasse 31 .

Betten- s. Ausstattungsartikel .
Lager in fertigen Bettstellen,

Bettfedern, Flaum und Roßhaar.
Besondere Räume, dem Füllen der Betten anwohnen zu können.

Streng reelle Bedienung . Billigste Breisstellung.
Wir empfehlen unser Unternehmen einer geneigten Berücksichtigung .

Gebrüder Faber ,
3023*

Die beste Nähmaschine für Familiengebrauoh ist die

Original Singer
Vibrating Shuttle Maschine .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 82. 4746

Der Ausverkauf
meines ganzen Möbellagers wird bis zur
Fertigstellung meines Laden - Kaiscrstraste
97 zu weiter ermäßigten Preisen fortge¬
setzt und sind noch in reichster Auswahl
einzelne gewichste und polirtc Möbel , sowie
ganze Schlaf - , Wohn - , Esszimmer und
Salons in einfacher und reicher Art vor -
räthig .

WÄP" Auf meine Werkstütte für feinst
gearbeitete Polstermöbel und Betten mache
besonders aufmerksam . Ich bitte bei Be¬
darf meine reich ausgestattete « Magazine
bestchtigen zu wollen . Kein Kaufzwang .
Anerkannt reellste Bedienung .

Eine große Parthie znrückgefetzter
Möbel besonders billig . 7209*

mt * « kllM ... B . Dewerth,
Durlacherstrasse 97 , zunächst der Kronenstr .

viel Geld
kann Jedermann 7223 .3 .3

spuren
der seinen Bedarf an Herren - nah
Knabenkleider « bei Onnsteln
Sl Schwarz deckt ;

durch
große und günstige Abschlüsse, sowie
auf Masseimmsatz berechnet , verkaufe »
wir zu ungemein

billig
isen i» neuesieii Des!

eu
Preisen i» neuesieii Dessin ? :
Bnekskin -Anzüge von 10,12 , 14 bi ,

24 Mk.,
Kammgarn -Anzüge von 16, 18, 20

bis 34 Mk..
Cheviot -Anzüge von 12, 14, 16 bis

32 Mk.,
reeller Werth bedeutend höher .

Wer seinen

Einkuuf
bei »ns macht , hat den Vortheil, baß
er für wenig Geld gute Maaren er¬
halten

k « UU
Auch Jünglings - und Knaben »
Anzüge , reizende schöne Sachen, haben
in großen Massen , wie

turnt
solche nirgends so staunend billig be¬
kommt , als

bei
Qmstein & Schwarz

60 Kaiserstratze 00 .
Nur guteScliuhwaaren

empfiehlt die Filiale der
Leonßerger Schuhfabrik

Eigene Reparatur-Werkstätte.
Reell und billig.

Chi1. Schneider,
Schuhmacher, 2510*

Markgrafenftraste Nr . 31 ,

MladelWöffer
für 62G2M0.8

Schaufenster - und Thur«
rolllädeu,

außen und innen verschließbar,
empfiehlt zu bMgen Preisen dt«

Baubeschlägefabrik
J. Marum , larlmck«,

Mark 4 .45 per Mater
Hochfeiner Kammgarn - Cheviot

in schwarz , blau and braun
für Anzüge , Hosen und Paletots .

Garantie für gutes Tragen , Stärke
sowie reine Wolle .

Nor direct vom Fabrik - Depflt
Mathieu Soiron , Aachen ,

Andere Stoffe rerbJUtnieemSssig billig .
3177 Tiele Anerkennungen . 25 .22

Man verlange Master franco.
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